
oder geistige, achtenswert und ehrenvoll ist. Die kulturell-erzieherischen Maß­
nahmen des Staates werden darauf gerichtet sein, diesen Entwicklungsprozeß 
planmäßig zu fördern und die wesentlichen Unterschiede zwischen körper­
licher und geistiger Arbeit zu überwinden.

Die sozialistische Arbeit führt zu neuen Beziehungen zwischen den Men­
schen. Diese neuen Beziehungen der Menschen in und außerhalb der Sphäre 
der Produktion, die sozialistische Lebensweise, die menschlicher und edler 
ist als die Lebensweise jeder vorangegangenen Gesellschaft, sind das Funda­
ment der ethisch-moralischen Normen in der Deutschen Demokratischen 
Republik. Sie bringen hauptsächlich die untrennbare Verbundenheit der ge­
sellschaftlichen und der persönlichen Interessen zum Ausdruck. Das Wesen 
unserer sozialistischen Gemeinschaft besteht darin, daß jeder seinen Platz 
in der Gemeinschaft hat und diese ihm zugleich hilft, sich als Persönlichkeit 
zu entfalten.

3. Die Verbreitung der wissenschaftlichen Weltanschauung.
Der Marxismus-Leninismus ist die Lehre von den allgemeinen Entwick­

lungsgesetzen der Natur, der Gesellschaft und des menschlichen Denkens, 
eine wissenschaftliche Weltanschauung, ein in sich geschlossenes harmonisches 
System philosophischer, ökonomischer, sozialer und politischer Anschauun­
gen. Er führt die Volksmassen zum Bewußtsein der eigenen Kraft und zeigt 
ihnen die Gesetzmäßigkeit und die Perspektive der gesellschaftlichen Entwick­
lung. Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands sorgt für die Verbrei­
tung der Lehren und für das umfassende Studium der Werke der Klassiker 
des Marxismus-Leninismus und tritt zugleich für eine enge Verbindung von 
Theorie und Praxis, für die schöpferische Anwendung dieser Lehren beim 
umfassenden Aufbau des Sozialismus ein. Sie setzt sich für die Verbreitung 
naturwissenschaftlicher und technischer Kenntnisse ein, sie propagiert allsei­
tig die Ideen des philosophischen Materialismus und verbreitet die wissen­
schaftlich begründete atheistische Weltanschauung bei voller Achtung der 
religiösen Gefühle gläubiger Menschen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands wird weiterhin die fort­
schrittlichen demokratischen und revolutionären Traditionen des deutschen 
Volkes und der deutschen Arbeiterbewegung bewahren, das klassische huma­
nistische Erbe der Vergangenheit pflegen und im Kampfe gegen die aller 
Menschlichkeit feindliche imperialistische Ideologie den sozialistischen Huma­
nismus verfechten. Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands setzt sich 
dafür ein, daß das humanistische Erbe der großen Kunst der Vergangenheit 
allen Menschen, vor allem den Werktätigen, erschlossen wird. Denn in den
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